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Wenn
der
Frühling
erwacht
Alles neumacht der – März, zumindest was die
Einrichtung vonWohnung undHaus betrifft.
Dennwährend offiziell noch derWinter herrscht,
sehnt sich dasmenschlicheHerz bereits danach,
seine Umgebung aufzumöbeln. In denGeschäften
stehen dazu schon die ersten bunten Boten des
Frühlings.Wir haben fürSie eineAuswahl getroffen

Die Form erinnert an den «Stool»
von Charles und Ray Eames. Im
Gegensatz zumOriginal aus Holz
gibt es den Hocker «Multicolor»
von Pfister für 299 Fr. in MDF.

Sollten Ihre Frühlingskleidchen das Fliegen lernen wollen, bieten sich die «20Hangers» von Alice Rosignoli
an. Die Designerin verkauft ihr schlichtes Karussell für zirka 180 Fr. auf www.alicerosignoli.it.

Diverse Tagesdecken und Kissen
des britischen Textildesigners
Suki Cheema gibt es ab 175 Fr.
bei Noelie & Loulou in Zürich.

Allein aufgrund der Körbe von Fair Trade Original
lohnt es sich, ganz viel Obst zu kaufen oder einfach
stundenlang in leere Palmholzgefässe zu starren.
Ab 139 Fr. bei «Changemaker» in Zürich.

Immer ein gutesMittel, um einen
trübenMorgen ganz schnell
aufzuheitern: «Origo Bowl» von
Iittala. Ab 28 Fr. bei Globus.

Mit diesen Kissen hätten Charles
und Ray Eames, Verner Panton
und George Nelson bestimmt
gerne eine Kissenschlacht
gemacht: Das NewYorker Textil-
unternehmenMaharam hat
einige der bedeutendsten Textil-
entwürfe grosser Architekten und
Designer wieder originalgetreu
aufgelegt. Von Vitra, erhältlich
zumBeispiel bei Neumarkt 17 in
Zürich. 228 Fr. (mit Kisseninhalt).

Den Frühling verschlafenmöchte
niemand. Dennoch dürfen wir
uns auch nach demWinterschlaf
in schöne Bettwäsche kuscheln.
Von Esprit Home ab 139 Fr.


